
Anlage G2

Anlage G2: Gebäudekategorie 2

Gebäude-
kategorie

AVE (online)
GA-Fachplanung Hausverwalter Bemerkung

1 Ja Nein,
kein Ansatz für KG 480 Nein

Einzelgebäude mit geringer
technischer Komplexität,

z.B. Kita, Sportfunktionsgebäude /
Einzelturnhalle.

2 Ja Nein,
kein Ansatz für KG 480 Ja

Liegenschaften und große
Gebäude mit geringer technischer
Komplexität und geringen
Anforderungen an globale
Funktionen,

z.B. einfache Grundschule

3 Ja

Ja, optional mit
Einsatz einer MBE.

Vorab klären!

Ja

Liegenschaften und große Gebäude
mit hoher technischer Komplexität
und hohen Anforderungen an globale
Funktionen,

z.B. Weiterführende Schule mit
Mensa und Turnhalle /
Mehrfunktionengebäude

4 Ja Individuelle GA-
Planung

Nach
individuellen

Betreiberkonzept

Bauvorhaben mit speziellen
technischen Anforderungen

Bestandteile dieser Anlage:

· Liste „Raum-Betriebsarten“

· Liste „Gewerkeschnittstellen“

· Automationsschemen

· Funktionslisten

· Zustandsgraphen

· Anlagen- und Bedienbilder
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RAUM BETRIEBSARTEN - Gebäudekategorie 2
Liegenschaften o. große Gebäude mit geringer  technischer Komplexität

mit WRG + NE ohne WRG + NE

Aus Gebäudeschutz
Tsoll > 5 °C

- - AUF ZU

Heizbetrieb
T soll  = 22 °C
zonenweise

Ein
zonenweise

- ZU

Absenkbetrieb T soll  = 18 °C - - ZU

Sommerbetrieb - -
Ein

zonenweise

AUF
bei Freigabe

Nachtauskühlung

Party Tsoll = 22 °C
zonenweise

Ein
zonenweise

- Zu

Wochenende T soll  = 18 °C - -
AUF

bei Freigabe
Nachtauskühlung

Ferien
T soll  = 22 °C
zonenweise

Ein
zonenweise

-
AUF

bei Freigabe
Nachtauskühlung

Bemerkung

Bei Ausführung einer
Raumautoamtion:
Fensterkontakte
vorsehen. Falls Fenster
auf und Frostschutz
anspringt Meldung an
Hausmeister

Grundsätzlich gilt: Manueller
Eingriff übersteuert die
Automatik für eine
vordefinierte Zeit x;

Schlüsseltaster ZENTRAL AUS
am Ausgangsbereich;

Außenbeleuchtung: Schaltuhr
+ Dämmerungsschalter oder
evtl. zusätzlich über
Bewegeungsmelder

Der Hausverwalterraum wird mit einem Bedientablau ausgestattet. Siehe Anlagen-/Bedienbilder

Bedienung:

Betriebsanzeige am Eingangsbereich;
Luftqualitätsmessung; Bäder, Dusche:
Hygrostat; WC: Präsenzmelder mit
Nachlaufzeit

Nachtlüftungs-
klappen

Betriebsarten Jalousien
Lüftung

Stat. Heizung WWB Beleuchtung

Manuelle Steuerung:
EIN / AUS;

Automatische Steuerung:
AUS  in
- Klassenräumen (5 min. nach
Pause + Nichtnutzung),
- anderen Räumen
(Ausschaltung bei ausreiched
Tageslicht + Nichtnutzung)
-wenig frequentierte Räume
(Zeitrelais oder
Präsenzmelder+
Helligkeitssensor);
- Turnhallen (Präsenzmelder
mit Helligkeitssensor zur
automatischen Ausschaltung)
+
Wettkampfbeleuchtung über

Sonderräume in der Planung
abstimmen. Grundsätzlich
gilt: Automatische Steuerung
EIN / AUS in
- WC, Umkleide (Eingangs-
Bewegungsmelder mit
Akustiksensor)

Zeitprogramm
AUTO

manuelle Übersteuerung
über
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300 410 420 430 440 450 460 470 490

Bauwerk - Baukonstruktion Abwasser-, Wasser-,
Gasanlagen

Wärmeversorgungs-
anlagen Lufttechnische Anlagen Starkstromanlagen

Fernmelde- und
Informationstechnisch

Anlagen
Förderanlagen Nutzungsspezifische

Anlagen
Sonstige Maßnahmen für

technische Anlagen (z.B. Art der
Anbindung)

Nr. Kostengruppe
300 Bauwerk - Baukonstruktion

330 Außenwände
334 Außentüren und -fenster

ggf. Schnittstellen zu Türen und
Fenster abstimmen

335 Außenwandbekleidung (Fassade)

Außenbeleuchtung

440: KNX

338 Sonnenschutz

Jalousien

440: KNX

360 Dächer
362 Dachfenster, Dachöffnungen

ggf. Nachtlüftungsklappen

440: KNX

400 Bauwerk - technische Anlagen
410 Abwasser-, Wasser-, Gasanlagen

SSM über potentialfreien
Kontakt, z.B. Hebeanlagen,

Tauchpumpen,
Wasseraufbereitung, etc.

Hauptwasserzähler
(Kalt + Warm)

440: pot.-freie Kontakte
450: Impuls

420 Wärmeversorgungsanlagen

ggf. Schnittstellen zu Türen und
Fenster abstimmen Wärmeanforderung von RLT

SSM+BM je Anlage für Anzeige
am Betriebstableau liefern, z.B.

WWB

Wärmemengenzähler,
Wasserzähler

440: potentialfreie Kontakte für
Anzeige Betriebstableau (TRIC)

450: Impuls

430 Lufttechnische Anlagen

Wärmeanforderung Erhitzer an
HZG

SSM+BM je Anlage für Anzeige
am Betriebstableau liefern, z.B.

WWB

440: potentialfreie Kontakte für
Anzeige Betriebstableau (TRIC-
Schemen)

440 Starkstromanlagen

Außenbeleuchtug, Jalousien
und ggf. Nachtlüftungsklappen

SSM+BM je Anlage aufschalten
(Betriebstableau)

SSM+BM je Anlage aufschalten
(Betriebstableau) Stromzähler ggf. SSM abstimmen ggf. SSM abstimmen ggf. SSM abstimmen

450: Impuls

Standard Gewerkeschnittstellen-Liste
Stadt Frankfurt
(Gliederung in Anlehnung an die DIN 276-1)

Gebäudekategorie 2

Kostengruppe Bemerkung
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450 Fernmelde- und
Informationsstechnische
Anlagen (I+K)

AVE online

460 Förderanlagen

ggf. SSM liefern

440: pot.-freie Kontakte

470 Nutzungsspezifische Anlagen

ggf. SSM liefern

440: pot.-freie Kontakte

490 Sonstige Maßnahmen für
technische Anlagen

ggf. SSM liefern

500 Außenanlage
540 Technische Anlagen in

Außenanlagen

ggf. SSM liefern

NETZWERK
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Bedientableau Hausverwalter, Elektro, Stadt Frankfurt [1]
Priva

Lastenheft Stadt Frankfurt [FLT]
11:36:02 / 18-01-2016

TABLEAU

Störung Heizung

Störung Lüftung

Störung Elektro

Störung Sanitär

Hausverwalter

"FROST" - Fenster auf in Raum n

Jalousie: Übersteuerung

Umschaltung Sommer-/Winterbetrieb

Beleuchtung: Zentral AUS

Umschaltung/
Schlüsselschaltung



Stat. Heizkreis, Heizung, Stadt Frankfurt [1]
Priva

Lastenheft Stadt Frankfurt [FLT]
17:01:32 / 03-08-2015

T

T

Freigabe EIN/AUS/AUTO

Zeitprogramm

Heizkurve

0,0 °C
0,0 °C

0,0 °C

Aus

0 %



Warmwasserbereitung, Heizung, Stadt Frankfurt [1]
Priva

Lastenheft Stadt Frankfurt [FLT]
17:01:45 / 03-08-2015

T

T

T

TWK

VL

RL

TWW

Zirku

Freigabe

Zeitprogramm

Legionellenschutz

0,0 °C



Warmwasserbereitung FW-Station, Heizung, Stadt Frankfurt [1]
Priva

Lastenheft Stadt Frankfurt [FLT]
09:12:02 / 08-02-2016

T

T

T
VL

RL

Freigabe

Zeitprogramm

TWW

TWK

T

T



RLT-Anlage, Lüftung, Stadt Frankfurt [1]
Priva

Lastenheft Stadt Frankfurt [FLT]
17:01:17 / 03-08-2015

T

T

dP T

dP

QT

T Q

P

P

dP

Quittiertaster BMAKontakt BMA Zeitprogramm Freigabe
EIN/AUS/AUTO

0,0 °C

0 %

0 %

0,0 °C

0 Pa

0 Pa

0,0 °C 0,0 °C

Aus

Aus

Aus

0 %

Zu

Zu

Zu

Zu


